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... natürlich sind auch Spenden 
jederzeit willkommen:
Taunussparkasse Friedrichsdorf, 
BLZ 51250000, Kto. 28002602
Wir stellen Ihnen auch gerne eine 
Spendenquittung aus.

Informieren Sie sich über den 
Verein, seine Arbeit und den
geplanten Ausbau unter:  www.
altes-rathaus-burgholzhausen.de
Besuchen Sie die Veranstaltungen 
im Alten Rathaus oder unter-
stützen Sie den Verein durch 
Ihre tatkräftige Mitarbeit.

Werden Sie 
Mitglied ...

„BURGHOLZHAUSEN Stadt Friedrichsdorf, Hochtaunuskreis…
… Rathaus. 1605. Fachwerkbau. Am Untergeschoß (Spritzenraum) 
spätgotische Knaggen für Lüftungsöffnungen wiederverwendet. 
Im Obergeschoß Saal mit Mittelstütze.
Geschlossenes Ortsbild. Die Fachwerkhäuser wie allgemein in 
dieser Gegend verputzt…“                                    

(Georg Dehio, Handbuch der Deutschen Kunstdenkmäler, 1982)



1222  wird Holzhausen erstmals urkundlich erwähnt. Vermutlich 
diente der Ort Durchreisenden als Rastplatz. Sein erstes Rathaus, ein 
Fachwerkhaus, fiel 1575 einem Brand zum Opfer. Dreißig Jahre später 
entstand das heutige Alte Rathaus, in das Teile des alten Gebäudes 
mitverbaut wurden. Seit 1605 diente dieses Haus viele Jahre als Schul- 
und Spielhaus, hier wurde gelehrt, beraten und gerichtet. Im Oberge-
schoss befanden sich Schule und Lehrerwohnung, das Untergeschoss 
blieb dem „Hohen Rügegericht“ vorbehalten. 

1699  wurde der im Rathaus 
gefangen gehaltene Konrad 
Wagner in einer Gerichtsver-
handlung zum Tode verurteilt 
und auf dem Dorfplatz vor 
dem Rathaus öffentlich hin-
gerichtet.

Von 1712 bis zur Fertigstellung 
der katholischen Kirche im Jahre 
1718 ließ Freiherr von Ingelheim 
den Rathaussaal als katholischen 
Gottesdienstraum herrichten. 
Im 19. Jahrhundert wurde dieser 
wieder als Schule genutzt. Bis zur 
Einweihung des neuen Feuer-
wehrhauses in der Webergasse 
im September 1980 diente die 
untere Halle des Rathauses auch 
als „Spritzenhaus“, dort hatten 
bis in unsere Zeit Feuerwehrge-
räte ihren Platz. Von 1911 bis 1971 
war das Gebäude Sitz der 
Gemeindeverwaltung. 

1972  stellte die Stadt das Alte 
Rathaus als Jugendzentrum zur 
Verfügung. Nach einem Brand 
und Sachbeschädigungen 
wurde es wieder geschlossen.

Eine Renovierung des Oberge-
schosses machte es möglich, von 
1978 bis 2003 in dem denkmalge-
schützten Haus die Stadtteilar-
chive von Burgholzhausen, Köppern 
und Seulberg unterzubringen. 
Allerdings war das alte Haus 
auf Dauer dafür nicht geeignet.

Der Verein Altes Rathaus Burgholz-
hausen e.V. hat das historische 
Gebäude für 99 Jahre von der Stadt 
Friedrichsdorf gepachtet, um es 
für alle Bürgerinnen und Bürger 
zugänglich und damit zu einem 
kommunikativen und geselligen 
Treffpunkt zu machen. 

Der Verein hat viele Ideen. Ge-
plant sind Angebote für Jung und 
Alt, für die ganze Familie – für alle 
Burgholzhäuser: Ausstellungen, 
Konzerte, Vorträge, Weinproben, 
Theater, Lesungen, Kinderfeste 
und vieles mehr.

Um einen Verkauf des seit 2003 leer stehenden Rathausbaus in 
private Hände zu verhindern, wurde am 11. Januar 2005 der Verein 
„Altes Rathaus Burgholzhausen e.V.“ gegründet. 

Zur Finanzierung des Erhalts des Gebäudes bemühen sich die 
Mitglieder des Vereins neben privaten Spendern auch um Unter-
stützung aus der Wirtschaft, um die Aufwendungen für eine 
sachgerechte Sicherung und Ausstattung des Gebäudes abdecken 
zu können. Natürlich ist der Verein auf weitere Mitglieder und deren 
ehrenamtliche Hilfe und Unterstützung angewiesen – damit die 
ehrgeizigen Ziele erreicht und das Alte Rathaus Burgholzhausen 
der Burgholzhäuser Mittelpunkt wird.

Die Teilnahme an den Veran-
staltungen ist nicht immer 
kostenlos. Dennoch soll kein 
Gewinn erwirtschaftet werden. 
Alle Einnahmen fließen direkt 
in das Programm bzw. in die 
Renovierung des Alten 
Rathauses. 

Die Veranstaltungen müssen 
nicht unbedingt vom Verein selbst 
angeboten werden: Ideen sind 
herzlich willkommen. Außerdem 
kann das Rathaus auch Treffpunkt 
für private Veranstaltungen sein. 

Treffpunkt für
alle Bürgerinnen 
und Bürger

Ziel des Vereins ist es, die Räum-
lichkeiten des Alten Rathauses 
zu erhalten, durch Umbaumaß-
nahmen verschiedenste Veran-
staltungen möglich zu machen 
und das Alte Rathaus wieder zu 
einem Mittelpunkt des dörflichen 
Lebens werden zu lassen.

Fragen Sie uns zu den 
Einzelheiten.

Weitere Informationen und 
unsere Kontaktdaten finden 
Sie auf der Rückseite dieses 
Faltblattes.

Wechselvolle 
Geschichte


